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LWL-Rechnungspriifungsamt

1. Einleitung

Gem. § 101 Abs. 2 GO ist die ortliche Rechnungsprifung bei der Erfiillung der ihr zugewiese-
nen Priifungsaufgaben unabhéngig und an Weisungen nicht gebunden. Im Ubrigen ist die
ortliche Rechnungspriifung dem Rat unmittelbar verantwortlich und in ihrer sachlichen Tatig-

keit ihm unmittelbar unterstellt.

Hinsichtlich des Wesens der Rechnungspriifung fiihrt das OVG NRW aus, dass es sich bei der
Rechnungsprifung allgemein in erster Linie um eine gemeindeinterne verwaltungstechnische

Kontrolle handelt.

Bereits hieraus wird ersichtlich, dass es sich bei der ortlichen Rechnungspriifung, fir die auch
andere Begriffe wie Rechnungspriifungsamt etc. gebrauchlich sind, um eine besondere Orga-
nisationseinheit innerhalb der Verwaltung handelt: Kontrolle als Hauptaufgabe, dem Rat un-
mittelbar unterstellt und dann auch noch frei von Weisungen - das gibt es sonst nirgends in

der Verwaltung.

Um das ,Wesen der Rechnungsprifung” besser zu verstehen und die dort wahrzunehmenden

Aufgaben sachgerecht wahrnehmen zu kdnnen, bedarf es entsprechender Kenntnisse.

Diese sollen durch die vorliegende ,,Einfiihrung in die 6rtliche Rechnungspriifung” in ih-
ren Grundziigen UberblicksmaBig vermittelt werden. Auf vertiefende Ausfiihrungen wird
grundsatzlich ebenso wie auf eine ausfiihrliche Darstellung von Problemen oder die Ausei-
nandersetzung mit Streitfragen verzichtet. Das Studium weiterfiihrender Literatur und der Be-

such von Fortbildungsveranstaltungen sind deshalb zwingend erforderlich.

Das LWL-RPA veroffentlicht in einer eigenen Reihe verschiedene Skripte zu grundlegenden

Themen der Rechnungspriifung. Diese kdnnen Uber den Bestellservice des LWL-RPA bezo-

gen werden (www.lwl-rpa.de).

In diesem Skript wird vorrangig auf die Rechtslage und die Praxis in Nordrhein-Westfalen ab-
gestellt.

9 Unverzichtbar ist es, sich dabei mit den relevanten Rechtsvorschriften zu befassen.

1 Vgl. OVG NRW, NWVBI 2007, 117


http://www.lwl-rpa.de/
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Hingewiesen sei darauf, dass grundsatzlich die Vorschriften der GO Uber die Rechnungspri-
fung angefiihrt werden, da diese — sofern keine Sonderregelungen bestehen — gem. § 53
Abs. 1 KrO und § 23 Abs. 2 S. 1 LVerbO fir die Kreise und Landschaftsverbande entsprechend

gelten.

Die Gemeindeordnung ist durch das Zweite Gesetz zur Weiterentwicklung des Neuen Kom-
munalen Finanzmanagements fir Gemeinden und Gemeindeverbande im Land Nordrhein-
Westfalen und weiterer kommunalrechtlicher Vorschriften (2. NKFWG NRW) auch in den die
Rechnungspriifung betreffenden Vorschriften zum Teil erheblich verandert worden. Diese An-
derungen sind im Wesentlichen zum 01.01.2019 in Kraft getreten und werden in diesem
Skript berticksichtigt. Soweit erforderlich, wird auf die alte Fassung verwiesen und diese ent-
sprechend kenntlich gemacht (,a. F.").?

Inzwischen ist das 3. NKFWG NRW vom 05.03.2024 in Kraft getreten.

Thomas Streffing

2 Hinsichtlich der zahlreichen Fragestellungen zur Auslegung des 2. NKFWG NRW vgl. das vom IDR in
Auftrag gegebene Gutachten von Batge | (auBerdem: Batge, ZKF 2020, 127 und 151)

-2 -



	Inhaltsverzeichnis
	Literaturverzeichnis
	Abkürzungsverzeichnis
	1. Einleitung
	2. Organisation der Rechnungsprüfung in Deutschland
	2.1 Organisation der Rechnungsprüfung auf Bundesebene
	2.2 Organisation der Rechnungsprüfung in Nordrhein-Westfalen
	2.2.1 Organisation der Rechnungsprüfung auf Landesebene
	2.2.1.1 Der Landesrechnungshof
	2.2.1.2 Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA)
	2.2.2 Organisation der Rechnungsprüfung auf kommunaler Ebene
	3. Netzwerke in der Rechnungsprüfung
	3.1 IDR-Landesgruppe NRW (früher: VERPA)
	3.2 Die VLRG
	3.3 Arbeitstagung der Leitungen der Rechnungsprüfungsämter der Höheren Kommunalverbände
	3.4 Das IDR
	3.5 Die kommunalen Spitzenverbände
	3.6 Die KGSt
	3.7 Das KBW
	3.8 Studieninstitute
	3.9 Das IDW
	3.10 Das DIIR
	3.11 Exkurs: Fachzeitschriften
	4. Die Aufgaben der örtlichen Rechnungsprüfung
	4.1 Überblick
	4.2 Gesetzliche Aufgaben
	4.2.1 Gesetzliche Aufgaben nach der Gemeindeordnung
	4.2.1.1 Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses
	4.2.1.2 Prüfung der Eröffnungsbilanz
	4.2.1.3 Prüfung der Jahresabschlüsse der in § 97 Abs. 1 Nrn. 1, 2 und 4 GO benannten Sondervermögen
	4.2.1.4 Örtliche Prüfung der Eigenbetriebe
	4.2.1.5 Prüfung des Gesamtabschlusses
	4.2.1.6 Laufende Prüfung der Vorgänge in der Finanzbuchhaltung zur Vorbereitung der Prüfung des Jahresabschlusses
	4.2.1.7 Dauernde Überwachung der Zahlungsabwicklung der Gemeinde und Ihrer Sondervermögen sowie die Vornahme der Prüfungen
	4.2.1.8 Programmprüfung
	4.2.1.9 Prüfung der Finanzvorfälle gem. § 100 Abs. 4 Landeshaushaltsordnung
	4.2.1.10 Vergabeprüfung
	4.2.1.11 IKS-Prüfung
	4.2.1.12 Prüfung der Zweckmäßigkeit und der Wirtschaftlichkeit der Verwaltung
	4.2.1.13 Prüfung der Wirtschaftsführung und des Rechnungswesens der Eigenbetriebe und anderer Einrichtungen der Gemeinde nach § 107 Absatz 2 GO
	4.2.1.14 Betätigungsprüfung/Buch- und Betriebsprüfung
	4.2.2 Gesetzliche Aufgaben nach dem Korruptionsbekämpfungsgesetz
	4.2.2.1 Anzeigepflicht
	4.2.2.2 Beratungspflicht
	4.2.3 Gesetzliche Aufgaben nach § 7 Abs. 2 S. 3 AG-SGB XII
	4.3 Übertragene Aufgaben
	4.4 Prüfungsaufträge
	5. Die Stellung der örtlichen Rechnungsprüfung
	5.1 Die Rechtsstellung der örtlichen Rechnungsprüfung
	5.2 Die Rechtsstellung der Leitung und der Prüferinnen/Prüfer
	5.2.1 Bestellung und Abberufung
	5.2.2 Unvereinbarkeiten
	5.3 Befugnisse der örtlichen Rechnungsprüfung
	5.3.1 Befugnisse nach der Gemeindeordnung
	5.3.2 Befugnisse nach der Rechnungsprüfungsordnung
	5.3.3 Befugnisse nach dem Korruptionsbekämpfungsgesetz
	5.4 Pflichten der örtlichen Rechnungsprüfung
	5.4.1 Berichterstattung über das Prüfungsergebnis
	5.4.2 Erteilung bzw. Versagung eines Bestätigungsvermerks
	5.4.3 Pflichten nach dem Korruptionsbekämpfungsgesetz
	5.4.4 Anhörungspflichten
	5.5 Prüfung durch Dritte
	6. Der Rechnungsprüfungsausschuss
	7. Das Wesen der örtlichen Rechnungsprüfung
	7.1 Örtliche Rechnungsprüfung als interne Prüfinstitution
	7.2 Sonstige Institutionen
	7.2.1 Controlling
	7.2.2 Interne Revision (Innenrevision)
	7.2.3 Wirtschaftsprüfung
	7.2.4 Aufsicht
	8. Interne Organisation der örtlichen Rechnungsprüfung
	8.1 Aufbauorganisation
	8.2 Einarbeitung
	8.3 Wissensmanagement
	8.4 Qualitätsmanagement
	8.5 Prüfungscontrolling
	8.6 Identität der örtlichen Rechnungsprüfung
	8.7 Öffentlichkeitsarbeit
	8.8 Ressourcenausstattung
	8.8.1 Personalausstattung
	8.8.2 Finanzausstattung
	9. Grundlagen der Prüfungstätigkeit
	9.1 Prüfung
	9.2 Beratung/Gutachtliche Stellungnahme
	9.3 Mitwirkung in Projekten oder Arbeitskreisen
	9.4 Zeitpunkt der Prüfung
	9.4.1 Vorab-Prüfung (ex-ante-Prüfung)
	9.4.2 Begleitende Prüfung (kurrente Prüfung)
	9.4.3 Nachträgliche Prüfung (ex-post-Prüfung)
	9.5 Prüfungsmaßstäbe
	9.5.1 Ordnungsmäßigkeit
	9.5.2 Rechtmäßigkeit
	9.5.3 Zweckmäßigkeit
	9.5.4 Wirtschaftlichkeit
	9.6 Prüfungsmethoden
	9.6.1 Vollprüfung oder Stichprobenprüfung
	9.6.2 Einpersonenprüfung oder Teamprüfung
	9.6.3 Einzelfallprüfung oder Systemprüfung
	9.6.4 Progressive oder retrograde Prüfung
	9.6.5 Analytische Prüfungshandlungen
	9.6.6 Prozessorientierte Prüfung
	9.7 Der Prüfungsablauf
	9.7.1 Prüfungsvorbereitung
	9.7.2 Prüfungsdurchführung
	9.7.3 Prüfungsbericht
	9.7.4 Ausräumungsverfahren
	9.7.5 Prüfungsreview
	9.7.6 Berichterstattung gegenüber der Politik/Verwaltungsspitze
	10. Prüfungspsychologie
	10.1 Beteiligte und Rollen
	10.2 Günstige Rahmenbedingungen
	11. Rechnungsprüfung und Datenschutz



